
WERKSCHAU2022
14. bis 19. Mai  |  Maienfeld

Samstag, 14. Mai

Werkschau Eröffnung 
ab 19 Uhr 
Mit einem grossen Fest wird die Werkschau 2022 eröffnet. Alle 
sind herzlich eingeladen zu Musik, Apéro, Bar und Networking.

Die ibW Schule für Gestaltung Graubünden lädt Sie ein zur Werk- 
schau 2022. Eine Woche mit vielen spannenden Höhepunkten.

Montag, 16. Mai 

Workshop Film
18 bis 21 Uhr 
Kamera, Licht, Ton: Alles wichtige Bestandteile für einen Re-
portage, Social Media Beitrag, YouTube Film etc. Bewegtes 
Bild kann mehr als nur flimmern. Lernen Sie die Grundlagen zur 
Herstellung von visuellen Geschichten kennen – und das alles 
mit dem eigenen Handy. Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 15. Mai

Kids Workshop – offenes Malen
9 bis 13 Uhr
Sonntag = Familientag. Im Workshop tapezieren Kinder im Al-
ter von 6 bis 12 Jahren die Wände unserer Atelier Räume neu. 
Währenddessen können sich die Eltern unsere Werkschau an-
schauen. Anmeldung erforderlich.

Werkvortrag Pigmente und  
Naturmaterialien
15 bis 16 Uhr
Erfahren Sie im Vortrag von Gisela Stöckli, Kunstvermittlerin, 
mehr über den Prozess vom Gestein bis zur Farbe. Anmeldung 
erforderlich.

Werkvortrag Keramik
16 bis 17 Uhr
Im Anschluss entführt uns Tiziana Halbheer in die Welt der Ke-
ramikkunst und ermöglicht uns einen Einblick in ihre Arbeit. An-
meldung erforderlich.



ibW Schule für Gestaltung Graubünden
Städtliplatz 15, 7304 Maienfeld, 081 403 33 33, sfggr@ibw.ch

Weitere Informationen und Anmeldungen finden Sie jederzeit 
unter www.ibw.ch/werkschau und auf dem Instagram-Kanal 
ibw.sfggr.

Die Werkschau-Ausstellung sowie die Gestaltungs-Bar sind 
täglich von 10 – 19 Uhr geöffnet.

Dienstag, 17. Mai und Mittwoch, 18. Mai

Werkschau- und Gestaltungs-Bar
10 – 19 Uhr 
Wie jeden Tag sind auch am Dienstag und Mittwoch die Werk-
schau-Ausstellung und die Gestaltungs-Bar geöffnet.

Donnerstag, 19. Mai

Werkvortrag Umnutzung Stallprojekte 
Ausbau
17.30 Uhr 
Der Architekt Ivano Iseppi berichtet über seine Arbeiten zum 
Thema Umnutzung Stallprojekte Ausbau. Anmeldung erforder-
lich. 



WERKSCHAU
AUSSTELLUNG

Die ibW Schule für Gestaltung Graubünden lädt Sie herzlich zur 
Werkschau 2022 ein.

Die Ausstellung wurde von den Studierenden des 4. Semesters ge-
staltet und baulich umgesetzt. Während der ganzen Woche werden 
die Diplomarbeiten der Innenarchitektur- und Produktdesign-Klas-
sen im Rathaus Maienfeld sowie die Sonderausstellung «Farbraum» 
im Schloss Salenegg ausgestellt. Darüber hinaus erhalten Sie durch 
diverse ausgestellte Semesterarbeiten einen Überblick über die Lehr-
gänge der Schule für Gestaltung.

Vernissage Werkschau
Mit einem grossen Fest möchten wir die Werkschau eröffnen. Zu Live-
musik, Bar, Grill und Networking sind alle herzlich willkommen.

Datum  Samstag, 14. Mai 2022
Zeit  ab 19 Uhr
Ort  ibW Schule für Gestaltung Graubünden
Öffnungszeiten Werkschau  15. – 19. Mai: 10 bis 19 Uhr

ibW Schule für Gestaltung Graubünden
Städtliplatz 15, 7304 Maienfeld, 081 403 33 33, sfggr@ibw.ch

Für Fragen steht Ihnen das Sekretariat unter 081 403 33 33 oder per 
Mail unter sfggr@ibw.ch gerne zur Verfügung.



WORKSHOPS UND
WERKVORTRÄGE

Neben der Werkschau-Ausstellung finden diverse spannende Events für 
Kinder und das öffentliche Publikum oder Fachleute statt.

Sonntag, 15. Mai, 9 bis 13 Uhr, Atelier Raum

Kids Workshop – offenes Malen
Findest du nicht auch, dass weisse Wände viel zu langweilig sind und 
wolltest du schon immer Mal alles mit bunten Farben tapezieren? In 
unserem Atelier kannst du dich einen ganzen Vormittag kreativ ausle-
ben. Wir stellen dir die Farben zur Verfügung und dann geht’s ran an die 
Pinsel. Als kleine Erinnerung darfst du dir am Schluss einen Ausschnitt 
vom Meisterwerk auswählen und einrahmen lassen.

Lehrperson: Melanie Norato, Kontaktperson Juniors Academy, Leiterin 
Administration Schule für Gestaltung 

Sonntag, 15. Mai, 15 bis 16 Uhr, Ratssaal

Werkvortrag Pigmente und Naturmaterialien 
Was beinhaltet der Prozess vom Gestein bis zur Farbe, von der Gewin-
nung regionaler mineralischer Schätze, über die Auseinandersetzung 
mit Bindemitteln bis zur Herstellung von natürlichen Pigmenten? Das 
Studio Mirko Baselgia in Alvaschein zeigt mögliche Wege auf, Kunst 
und Handwerk auf eine Art und Weise zu praktizieren, welche das Be-
wusstsein für natürliche Ressourcen schärft und Nachhaltigkeit als 
konstitutives Element des Kunstschaffens definiert.

Inputreferentin: Gisela Stöckli, Kunstvermittlerin, Studio Mirko Baselgia



ibW Schule für Gestaltung Graubünden
Städtliplatz 15, 7304 Maienfeld, 081 403 33 33, sfggr@ibw.ch

Für alle Werkvorträge und Workshops ist eine Anmeldung via 
www.ibw.ch/werkschau erforderlich.

Sonntag, 15. Mai, 16 bis 17 Uhr, Ratssaal

Werkvortrag Keramik
Ambivalente Objekte an der Schnittstelle von Funktion und Disfunk-
tion. Tiziana Halbheer bringt uns ihr Schaffen und ihre Vermittlung im 
spielerischen Raum von Kunst und Handwerk näher und ermöglicht 
uns einen Einblick in unterschiedliche Auseinandersetzung, wie die 
Frage nach der Funktionalität von Objekten und dem Wert wertloser 
Erscheinungen.

Inputreferentin: Tiziana Halbheer, Keramikkünstlerin und Kunstvermitt-
lerin

Montag, 16. Mai, 18 bis 21 Uhr, Atelier Raum

Workshop Film
Kamera, Licht, Ton: Alles wichtige Bestandteile für eine Reportage, 
Social Media Beitrag, YouTube Film etc. Bewegtes Bild kann mehr als 
nur flimmern. Lernen Sie die Grundlagen zur Herstellung von visuellen 
Geschichten kennen – und das alles mit dem eigenen Handy.

Inputreferent: Dominik Hardegger, Redaktor Radiotelevisiun Svizzra 
Rumantsch

Donnerstag, 19. Mai, 17.30 Uhr, Ratsaal

Werkvortrag Umnutzung Stallprojekte Ausbau
Passend zur diesjährigen Diplomaufgabe der HF Innenarchitektur Dip-
lomanden/-innen wird uns Ivano Iseppi über seine Arbeiten im Bereich 
Stallprojekte und Ausbau berichten. Viele Ortsbilder werden heute 
noch stark von den Stallbauten geprägt. Diese Bauten werden im bes-
ten Fall als Lagerräume genutzt, sonst stehen sie leer. Für diese Leere 
hat Ivano Iseppi zusammen mit seinem Team in den letzten 22 Jahren 
die geeignete Abfüllung gesucht. Ein Rückblick mit den Themen Subs-
tanz, Struktur, Materialien, Handwerk, Stimmungen und vieles mehr. 

Inputreferent: Ivano Iseppi, dipl. Arch. FH / SWB



SCHULEFÜR
GESTALTUNG

dipl. Techniker/-in HF Bauplanung,  
Schwerpunkt Innenarchitektur
berufsbegleitend 7 Semester
Start jährlich im August

dipl. Gestalter/-in HF Produktdesign
berufsbegleitend 6 Semester
Start jährlich im August

Interior Design
berufsbegleitend 2 Semester
Start jährlich im August

Bauvorkurs
berufsbegleitend 2 Semester
Start jährlich im August

Kommunikationsdesign
berufsbegleitend 2 Semester
Start jährlich im August

Visual Merchandising
berufsbegleitend 1 Semester
Start jährlich im April

Juniors Academy –  
Bildschule der Schule für Gestaltung
diverse Semester- und Ferienkurse



ibW Schule für Gestaltung Graubünden
Städtliplatz 15, 7304 Maienfeld, 081 403 33 33, sfggr@ibw.ch

Neu an der Schule für Gestaltung

Digital Video Production
YouTube, Facebook, Instagram, Vimeo und und und – Kurzvideos in 
all ihren Formen und Farben sind aus dem Alltag nicht mehr wegzu-
denken.
Doch wie realisiere, wie produziere ich ein professionelles Video? 
Eines, das bei der Zuschauerin oder dem Zuschauer Emotionen wie 
Freude oder Spannung weckt? Damit genau solche Emotionen ent-
stehen, braucht es ein gutes Gespür für die Geschichte, die richtigen 
Werkzeuge und eine gute Prise Vorstellungskraft. All dies bietet der 
Lehrgang Digital Video Production – oder kurz gesagt: Alles, was es 
von der Idee bis zum fertigen Video braucht. 

berufsbegleitend 2 Semester
Start jährlich im Februar

Kunst und Handwerk
Die Studierenden des Lehrgangs Kunst und Handwerk bewegen sich 
im spielerischen Raum zwischen Kunst und Handwerk und arbeiten 
mit Pigmenten, Keramik, Kalk und Kunstguss. Die vertiefte Auseinan-
dersetzung mit dem künstlerischen und handwerklichen Prozess steht 
dabei im Fokus. Die Studierenden lassen sich auf unterschiedliche 
Materialien, kunsthandwerkliche Techniken und auf individuelle krea-
tive Prozesse ein.
Das vielfältige Lehrprogramm, die professionelle Leitung und Beglei-
tung der Blockeinheiten und ein konstruktiver Austausch lassen span-
nende Räume entstehen, in denen sich die Studierenden künstlerisch 
und handwerklich weiterentwickeln können.

berufsbegleitend 2 Semester
Start jährlich im August


